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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Heide Schmidt und Partner/-in 
an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 
betreffend Arbeitsmarktförderungen für Gefangene 

Ein Betroffener, der im Rahmen seiner Strafhaft in einer Justizanstalt 
eine vom Bundesministerium für Justiz und der Arbeitsmarktförderung des 
Bundeslandes geförderte Ausbildung absolvierte, die Arbeit aber deshalb 
nicht ausüben kann, weil die Abschlußprüfung nach 6 Monaten ihre Gültig­
keit verliert, wenn die Tätigkeit nicht ausgeübt wurde, veranlaßt die 
unterfertigten Abgeordneten zu folgender 

A n fra g e 

1) Welche Ausbildungsmaßnahmen und Kurse werden im Rahmen der Arbeits­
marktförderung in Justizanstalten durchgeführt? 
Wir bitten um möglichst detaillierte Auflistung in den einzelnen 
Bundesländern. 

2) Nach welchen Kri teri en werden Kurse und Ausbi 1 dungsmaßnahmen ver­
geben und wie wird sichergestellt, daß die Ausbildungsteilnehmer 
auch im jeweiligen Berufsfeld arbeiten können? 

3) Wie ist sichergestellt, daß bei den Ausbildungsmaßnahmen darauf Be­
dacht genommen wird, daß bei bestimmten Tätigkeiten die Gültigkeit 
der Abschlußprüfung auch bei langer Haftstrafe erhalten bleibt? 
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